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STRASSENFEST

Am Freitag, 2. Juni 2023, findet in Flawils 
Zentrum das Strassenfest «Flawil live» statt. 
An diesem Tag ist die Bahnhofstrasse für 
den motorisierten Verkehr gesperrt. Das 
Strassenfest hat auch Auswirkungen auf den 
Regionalbusverkehr.

››› SEITE 11

SCHULORDNUNG

Die neue Schulordnung unterstand dem 
fakultativen Referendum. Innerhalb der 
Referendumsfrist wurde keine Urnenab-
stimmung verlangt. Deshalb tritt die neue 
Schulordnung wie vorgesehen per 1. Januar 
2025 in Kraft.

››› SEITE 11

E-ZIGARETTEN

Der Nikotinkonsum mittels E-Zigaret-
ten oder Vapes ist bei Jugendlichen, in der 
Schule und bei der Jugendarbeit ein grosses 
Thema. Die Verantwortlichen haben deshalb 
einen Präventionstag für die Schülerinnen 
und Schüler der Oberstufe organisiert.

››› SEITE 5

DEGERSHEIM In diesem Jahr feiert der FC 
Neckertal-Degersheim sein 60-jähriges Beste-
hen. Im Jahr 1963 als FC Degersheim gegrün-
det, hat sich der Verein im Jahr 2001 zum FC 
Neckertal-Degersheim umbenannt und trägt 
seither seine Meisterschaftsspiele im Necker 
und in Degersheim aus. Der Verein zeichnet 
sich durch eine stabile Jugendarbeit aus und 
hat in der Vergangenheit konstant für positive 
sportliche Ergebnisse gesorgt. Mit einem 
Grümpeli wird das Vereinsjubiläum vom 16. 
bis 18. Juni entsprechend zelebriert.

Im Jahr 1963 gründeten einige Fussballliebhaber 
aus dem Dorf den Fussballclub Degersheim. Mit 
dem Bau des Sportplatzes im Mühlefeld Degers-
heim in derselben Zeit waren auch die Rahmen-
bedingungen für den Betrieb eines Fussballver-
eins geschaffen worden. Mit den Jahren stiegen 
jedoch die Anforderungen an die Fussballplätze 

für Wettkampfspiele und der Mühlefeldplatz 
wurde diesen in den Neunzigerjahren aufgrund 
seiner Breite nicht mehr gerecht. Nachdem die 
Verantwortlichen von Verein und Gemeinde im 

Gemeindegebiet Degersheim kein Projekt rea-
lisieren konnten, wurde man in der Nachbar-
gemeinde fündig: Das Neckertal hatte ebenfalls 
Bedarf nach einem Sportplatz. Mit dem Standort 
beim Oberstufenzentrum Necker war eine geeig-
nete und finanzierbare Lösung gefunden worden 
und der Fussballplatz wurde schliesslich im Jahr 
2002 feierlich eröffnet.

Erfolgreichste Ära
Die damit verbundene Erweiterung des Ein-
zugsgebietes und die Namensänderung in FC 
Neckertal-Degersheim im Jahr 2001 war Basis 
für die erfolgreichsten Jahre des Vereins. In Spit-
zenzeiten umfasste die Jugendabteilung über 150 
Kinder und Jugendliche. Während dieser Zeit 
erfreute sich auch das jeden Sommer durchge-
führte FC-Lager grosser Beliebtheit. Konsequenz 
aus dieser erfolgreichen Zeit war der sportliche 
Erfolg: mehrere Jahre lang spielten Teams des 
FCND regelmässig in den höchsten und zweit-
höchsten regionalen Spielklassen. Der Dorfverein 
im Konzert der Grossen mit Clubs wie dem SC 
Brühl, dem FC Wil oder dem FC St.Gallen sorgte 
jahrelang für Erstaunen. Dies hatte auch Einfluss 
auf den Erwachsenenfussball: Die erste Mann-
schaft hat sich mittlerweile in der 3. Liga etabliert 
und hält jeweils souverän die Klasse. Ein zweites 
Herrenteam, das in der 5. Liga spielt und eine Se-
niorenmannschaft geben auch weniger ambitio-
nierten Fussballern die Möglichkeit, ihrem Hob  by 

«Das Zusammengehörigkeitsgefühl  
in diesem Club ist enorm.  

Daraus holen wir uns die Energie für 
die tägliche Vereinsarbeit.»

60 Jahre FC Neckertal-Degersheim

Seit mittlerweile 60 Jahren haben die Fussballbegeisterten vom FCND das Runde im Fokus.
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive 
persönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber 
abgeschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir 
Sie, von einem Festnetztelefon oder von einem priva­
ten Mobiltelefon anzurufen.

nachzugehen. Auch ein Mädchenteam sowie eine 
Damenmannschaft haben sich während dieser 
Phase etabliert und sich einige Jahre lang erfolg-
reich im Meisterschaftsbetrieb behauptet.

Stabile Jugendbasis 
Mittlerweile hat sich die sportliche Situation 
wieder normalisiert und die Juniorenteams ha-
ben sich in den für die Grösse des Vereins üb-
lichen Stärkeklassen etabliert. Mit rund 180 Ak-
tivmitgliedern ist der FC Neckertal-Degersheim 
in einer gesunden Grösse und kann so den Fort-
bestand des Clubs mittelfristig gewährleisten. 
Erfreulich ist auch, dass sich in den jüngeren 
Jahrgängen immer wieder fussballbegeisterte 

Mädchen finden, die sich in den Knaben-Teams 
erfolgreich behaupten.

Spannende Herausforderungen
Die Herausforderungen des Vereins sind die-
selben wie wohl bei allen: Die Suche nach en-
gagierten Helferinnen und Helfern beschäftigt 
die Verantwortlichen intensiv: «Die meisten 
Interessierten lassen sich durch die vermeint-
lich grosse Arbeit abschrecken. Doch es ist wie 
überall: Je mehr sich engagieren, umso kleiner 
fällt der Arbeitsaufwand aus», meint Stephen 
Bosshard, Präsident des Vereins. «Wir unter-
stützen einander gegenseitig. Diese grosse Soli-
darität und das familiäre Umfeld gibt uns Kraft, 

um den Vereinsbetrieb erfolgreich aufrechtzu-
erhalten.»

Das Grümpelturnier findet wieder statt
Das anstehende 60-Jahr-Jubiläum soll mit einem 
Grümpelturnier mit der gesamten Bevölkerung 
gefeiert werden. Einige Grümpeli-Liebhaber im 
Verein liessen es sich nicht nehmen, den Anlass 
nach 15-jähriger Pause wieder auferstehen zu las-
sen. «In den Schulen und auf den Sportplätzen 
wird das Thema rege diskutiert, die Vorfreude 
ist in der ganzen Gemeinde spürbar», freut sich 
Stephen Bosshard. Die Anmeldung zum Grüm-
peli ist unter www.fcnd.ch noch bis am 2. Juni 
2023 möglich.

Projektänderung und nochmalige  
Auflage des Baugesuchs für die  
Antenne an der Weierwiesstrasse
DEGERSHEIM Die Salt Mobile SA plant eine 
Erweiterung der bestehenden Mobilfunkan-
tenne auf dem Gebäude der Angehrn AG. 
Nachdem die erforderlichen Unterlagen nach 
Überprüfung des AFU überarbeitet wurden, 
liegt das Baugesuch vom 26. Mai bis 8. Juni 
2023 nochmals auf.

Aktuell sind auf dem Gemeindegebiet fünf Mo-
bilfunkantennen in Betrieb. Drei von ihnen be-
finden sich im Dorf Degersheim: Auf dem Post-
gebäude, auf dem Dreamfactory-Gebäude sowie 
auf dem Gebäude der Angehrn AG. Für die Mo-
bilfunkantenne auf der Angehrn AG wurde im 
Dezember 2020 ein Baugesuch der Salt Mobile 
SA zur Erweiterung eingereicht, das im Januar 
2021 öffentlich auflag und gegen welches diverse 
Einsprachen eingegangen sind. Parallel zur Auf-
lage des Baugesuchs hat die Bauverwaltung die 
Baugesuchsunterlagen zur Überprüfung an das 
Kantonale Amt für Umwelt AFU weitergeleitet. 
Bei der Prüfung stellte das AFU fest, dass die 
Gesuchsunterlagen, insbesondere das Standort-
datenblatt, angepasst werden müssen, und hat 
die Salt Mobile SA aufgefordert, diese zu berei-
nigen. Nach der Nachreichung der geänderten 

Unterlagen hat das AFU gegenüber der Bauver-
waltung Degersheim bestätigt, dass die Voraus-
setzungen zur Bewilligungserteilung erfüllt sind. 
Die Anpassungen der Unterlagen können jedoch 
nicht mehr als geringfügig erachtet werden, was 
zur Folge hat, dass das Baugesuch noch einmal 
öffentlich aufgelegt werden muss. Die Auflage 
erfolgt vom 26. Mai bis 8. Juni 2023. Die bereits 
während der ersten Auflage eingegangenen Ein-
sprachen behalten ihre Gültigkeit, sofern sie nicht 
Punkte betreffen, welche nun geändert wurden. 

Die Mobilfunkantenne in der Nähe des Bahnhofs 
soll erweitert werden.

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN Morgen Samstag, 27. Mai 2023, finden 
drei Heimspiele des FC Neckertal-Degersheim 
statt. Den Anfang machen die D-Junioren um 
10.00 Uhr im Mühlefeld in Degersheim. Ihr Geg-
ner ist der FC Bazenheid. Zur gleichen Zeit ist im 
Necker Anpfiff. Unsere C-Junioren treffen dort 
auf den FC Zuzwil. Ebenfalls im Necker spielt 
die 1. Mannschaft des FC Neckertal-Degersheim 
gegen den FC Sirnach um 18.00 Uhr. In Degers-
heim werden die Zuschauer im Badibeizli ver-
pflegt und im Necker im Matchbeizli. Hopp FC 
Neckertal-Degersheim! Andrea Gantenbein

Ökumenische Senioren ferien in Montreux

KIRCHE Ende April 2023 verbrachte eine mun-
tere Schar Seniorinnen und Senioren von Degers-
heim und Umgebung eine wunderbare Ferienwo-
che im altehrwürdigen Hotel Masson in Mon-
treux VD. Tagtäglich erkundete die Reisegruppe 
geschichtsträchtige Orte und kulturelle Sehens-
würdigkeiten, sei es entlang des Genfersees oder 
hoch oben in der Bergwelt. So standen der Besuch 
des Schlosses Chillon auf dem Programm, aber 
auch eine Riviera-Schiffstour auf dem Genfer-
see, die Fahrt mit der Zahnradbahn auf den Ro-
chers-de Naye auf rund 2000 Meter über Meer – 
verbunden mit einem gemeinsamen Fondue-Es-
sen im Gipfelrestaurant. Es folgten eine Fahrt ins 
Wallis nach Sion mit Wanderung durch das steil 
terrassierte Rebanbaugebiet, der Besuch der Ka-

thedrale Notre-Dame in Lausanne – und einfach 
immer wieder die Fahrt entlang der bekannten 
Weinberge des Lavaux. Entsprechend genussvoll 
war dann auch die Verkostung des edlen Saftes 
vor Ort. So vergingen diese erlebnisreichen Tage 
im Nu. Rundum reich beschenkt und erfüllt 
kehrte die Reisegruppe wieder nach Degersheim 
zurück. Es war einfach toll! Vroni Krämer
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Entstehung einer FLADE-Blatt-Ausgabe
DEGERSHEIM Im Rahmen einer Gruppenar-
beit für die Berufsschule hat Loris Rottmeier, 
Lernender der Gemeindeverwaltung Degers-
heim im zweiten Lehrjahr, eine Reportage 
über die Entstehung des FLADE-Blatts erstellt. 
Darin beschreiben er und seine Kollegen, wie 
eine FLADE-Blatt-Ausgabe während zehn Ar-
beitstagen entsteht.

Jede Woche am Freitag erhalten alle Haushalte 
der Gemeinden Degersheim und Flawil eine 
Ausgabe des FLADE-Blatts in ihren Briefkasten. 
Mit dieser Reportage möchten wir die Leserin-
nen und Leser informieren, welche Arbeiten alle 
erledigt werden müssen, bis ein druckfrisches 
Exemplar des FLADE-Blatts im Briefkasten liegt.

In der Gemeinde Degersheim ist die Gemeinde-
ratskanzlei für das FLADE-Blatt verantwortlich. 
Dabei sind vor allem der Gemeinderatsschreiber 
sowie die Mitarbeiterin der Gemeinderatskanzlei 
in die Arbeiten involviert. Einige dieser Aufga-
ben werden durch den Lernenden erledigt, wel-
cher aktuell bei der Gemeinderatskanzlei tätig ist.

Bereits frühzeitig trifft der Gemeinderatsschrei-
ber die Auswahl, welche Beiträge im FLA-
DE-Blatt erscheinen sollen oder müssen. Die 
meisten Berichte stehen in Verbindung mit den 
Tätigkeiten der Gemeindeverwaltung, jedoch 
werden auch viele Beiträge über wichtige Anlässe 
und Vorkommnisse aus der Gemeinde publiziert. 
Damit kein wichtiges Thema vergessen geht, füh-
ren die Verantwortlichen eine Liste darüber. Da-
rin ist ersichtlich, zu welchem Zeitpunkt welches 
Thema erscheinen soll. «Mit dieser Liste habe ich 
den Überblick über alle Berichte, welche in der 
nächsten Zeit publiziert werden müssen», sagt 
der Gemeinderatsschreiber Beat Stark. «Natür-
lich entstehen Berichte aber auch aus spontanen 
Ideen und Inputs.» Welche Gemeinde die Titel-
seite beanspruchen darf, bestimmen die Verant-
wortlichen beider Gemeinden bereits im Voraus. 
Es kommt aber immer wieder vor, dass es dabei 
zu Änderungen kommt, gerade wenn brandak-
tuelle Themen auftauchen oder wenn ein Bericht 
mehr Platz benötigt als ursprünglich angenom-
men. Die Berichte aus den verschiedenen Abtei-
lungen und den gemeindenahen Betrieben oder 
Schulen werden bei der Gemeinderatskanzlei 
eingereicht. Aber auch Unternehmen, Organi-
sationen und Vereine haben die Möglichkeit, 
ein Inserat oder einen Bericht im FLADE-Blatt 
zu publizieren. Diese werden jedoch direkt beim 
produzierenden Unternehmen, der Cavelti AG 
Gossau eingereicht. Dort gilt der Donnerstag der 
Vorwoche als Einsendeschluss. 

Vor der Einreichung prüft der Gemeindepräsi-
dent sämtliche Berichte und entscheidet über die 
Publikation. Nach der Freigabe reicht die Kanzlei 
die Beiträge jeweils am Montagvormittag der Er-

scheinungswoche zusammen mit den Fotos bei 
der Cavelti AG ein. Deren Lektorat übernimmt 
die Korrekturlesung. Dabei wird nicht nur die 
Rechtschreibung, sondern auch die Satzstellun-
gen und der Inhalt des Textes kontrolliert. Das 
Layout der Artikel erfolgt durch die Druckvor-
stufe. Am Freitag der Vorwoche gestaltet der 
Lernende der Gemeinderatskanzlei den Wo-
chenkalender auf der letzten Seite des FLADE- 
Blatts. «Um die Kalendereinträge zu erfassen, 
nehme ich die Einträge, welche auf unserer Web-
site eingetragen sind, und kopiere diese in das 
vorgefertigte Layout, welches uns zur Verfügung 
gestellt wird», erklärt Samuel Arpagaus, der im 
ersten Lehrjahr als Kaufmann tätig ist. 

Am Dienstag der Woche, in der die Ausgabe er-
scheint, erhält die Gemeinderatskanzlei den ers-
ten Entwurf des FLADE-Blatts, der nach dem 
Vieraugenprinzip nochmals gesichtet und geprüft 
wird. Zu jenem Zeitpunkt ist es noch möglich, 
Texte zu bearbeiten sowie Änderungen im Layout 
vorzunehmen, um dem FLADE-Blatt noch den 
letzten Schliff zu geben. Nach den letzten Anpas-
sungen erfolgt am Mittwochvormittag das «Gut 
zum Druck» und somit die Freigabe zur Pro-
duktion der Auflage von 7100 Exemplaren. Der 
Lernende der Gemeinderatskanzlei veröffentlicht 
am Donnerstag um 17.00 Uhr sämtliche Berichte, 
welche die Gemeinde Degersheim betreffen, auf 
der Website der Gemeinde. Gleichzeitig wird die 
Online-Version des FLADE-Blatts publiziert.

Alle Personen, die sich für den E-Mail-Newslet-
ter angemeldet haben, erhalten am Donnerstag-
abend eine Mail mit einem kurzen Text sowie 
dem Link zum aktuellen FLADE-Blatt. Dieje-
nigen, die den Newsletter über Whatsapp ge-
wünscht haben, erhalten eine Nachricht mit ei-
nem Link, welcher direkt zur aktuellen Ausgabe 
des FLADE-Blatts führt.

Die Mitarbeitenden der Gemeinderatskanzlei prü-
fen das Gut zum Druck einer FLADE-Blatt-Ausgabe.

Ferienstimmung
DEGERSHEIM Die Sommerferien stehen 
wieder vor der Tür. Haben Sie gültige Aus-
weise für Ihre Ferienreise ins Ausland? Die Er-
fahrung zeigt, dass der Andrang bei der Aus-
weisstelle in St.Gallen vor den Sommerferien 
gross ist und deshalb Wartezeiten in Kauf ge-
nommen werden müssen. 

Identitätskarten
Eine neue Identitätskarte können Sie persönlich 
beim Einwohneramt beantragen. Telefonische 
Bestellungen oder Bestellungen per E-Mail sind 
nicht möglich. Minderjährige sowie Personen 
unter umfassender Beistandschaft müssen in Be-
gleitung der gesetzlichen Vertretung sein. Mit-
zubringen ist die alte Identitätskarte. Das Foto 
kann am Schalter des Einwohneramtes kostenlos 
erstellt werden.

Pass / Kombi-Angebot  
(Pass und Identitätskarte) 
Den Pass beantragen Sie bitte bei der Aus-
weisstelle in St.Gallen. Auch hierfür ist ein per-
sönlicher Besuch zwingend. Ihre biometrischen 
Daten werden aufgenommen. Es besteht auch 
die Möglichkeit, das Kombi-Angebot (Pass und 
Identitätskarte) zu günstigeren Konditionen zu 
beantragen. Den Antrag bzw. die Terminver-
einbarung können Sie telefonisch unter 058 229 
36 31 oder online unter www.schweizerpass.ch 
vornehmen. Mitzunehmen sind der Pass und 
die Identitätskarte bzw. ein anderer amtlicher 
Ausweis, sollten Sie noch keinen Pass besitzen. 
Das digitale Passfoto wird direkt vor Ort erstellt. 
Minderjährige sowie Personen unter umfassen-
der Beistandschaft sind durch die sorgeberech-
tigte Person respektive die gesetzliche Vertretung 
(Beistand) zu begleiten. Die sorgeberechtigte Per-
son oder die gesetzliche Vertretung weist sich mit 
Pass oder Identitätskarte aus. Für Minderjährige 
ist zudem eine unterzeichnete Einwilligungser-
klärung erforderlich. Bitte beachten Sie, dass ak-
tuell mit langen Wartezeiten für einen neuen Pass 
zu rechnen ist.

Verlust eines Ausweises
Den Verlust eines Ausweises (Pass, Identitäts-
karte) melden Sie bei einem Schweizer Polizei-
posten. Die entsprechende Verlustanzeige ist bei 
der Neubeantragung vorzulegen.

Gültigkeit und Gebühren

Identitätskarte (ID)
Minderjährige: 5 Jahre / 35 Franken
Erwachsene: 10 Jahre / 70 Franken

Pass
Minderjährige: 5 Jahre / 65 Franken
Kombi Pass und ID: 78 Franken
Erwachsene: 10 Jahre / 145 Franken
Kombi Pass und ID: 158 Franken

Weitere Infos
Unter www.schweizerpass.ch oder beim Ein-
wohneramt Degersheim, einwohneramt@ 
degersheim.ch / 071 372 07 20.



«Sommer – Gastkonzert»
in St.Gallen und Degersheim

aus den Niederlanden aus den Niederlanden 

Kath. St. Jakobus Kirche DegersheimKath. St. Jakobus Kirche Degersheim

Chorkonzert mit 110 «Mannenstimmen»Chorkonzert mit 110 «Mannenstimmen»

Der «Rijssens Mannenchor» Der «Rijssens Mannenchor» 

Konzertprogramm jeweils bei den Eingängen Konzertprogramm jeweils bei den Eingängen 
en Aufwand und die Unkosten en Aufwand und die Unkosten 
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O N T O U R

Pfingstmontag geschlossen
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Pfingstmontag, 29. Mai 2023, 
geschlossen.

Die Notfallnummer bei Todesfällen oder Rohrleitungsbrüchen erfahren 
Sie unter der Telefonnummer 071 372 07 07.

Am Dienstag, 30. Mai 2023, sind wir gerne wieder für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen schöne Pfingsttage. 

Gemeindeverwaltung Degersheim

Herzliche Gratulation
Wir gratulieren Julia Tschumper 
ganz herzlich zur bestandenen 
Berufsprüfung. Die Prüfungsar-
beit bestand darin, eine Rezep-
tur für ein eigenes  Frozen Yo-
gurt zu kreieren. Das Frozen 
Yogy welches das Resultat der 
Prüfungsarbeit war, findet in 
unserem Laden reissenden Ab-
satz. Das Ziel wäre es, in Zu-
kunft noch weitere Glace Sor-
ten aus regionalen Rohstoffen 
zu produzieren. Wir bedanken 
uns bei Julia Tschumper ganz 
herzlich für das super Produkt 
und sind glücklich Julia Tschum-
per weiterhin in unserem Team 
zu haben.

energybox.ch

«Der Schnell-Check 
zum Stromverbrauch 
im Haushalt ist wie 
Takeaway:einfach und 
zweckmässig.»

energybox.ch
www.energieagentur-sg.ch
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E-Zigaretten im Fokus von Schule und Jugendarbeit
DEGERSHEIM Der Nikotinkonsum mittels 
E-Zigaretten oder Vapes ist bei Jugendlichen, 
in der Schule und bei der Jugendarbeit ein 
grosses Thema. Die Verantwortlichen setzen 
hier auf Information und haben deshalb am 
25. Mai 2023 einen Präventionstag für die 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe orga-
nisiert. Auf der Gemeindewebsite sind weitere 
Informationen rund um E-Zigaretten zu fin-
den.

Der Konsum von E-Zigaretten oder Vapes ge-
hört in der Schweiz mittlerweile zum Alltag. 
Die harmlos aussehenden Produkte können von 
Minderjährigen problemlos erworben werden, 
bergen aufgrund ihres Nikotingehalts jedoch 
grosses Suchtpotenzial. Das Thema ist vor allem 
bei Jugendlichen im Oberstufenalter präsent. 
Die Schulleitung der Oberstufe bestätigt, dass 
Jugendliche trotz Verbot auch schon auf dem 
Schulareal Vapes geraucht haben. Bemerkt wird 
dies vor allem aufgrund der starken Geruchs- 
und Rauchbildung. Die Schulleitung legt grossen 
Wert auf Präventionsarbeit. Die Lehrpersonen 

sensibilisieren die Jugendlichen wiederholt für 
das Thema Suchtmittel. Im Rahmen der Präven-
tionsarbeit auf der Oberstufe fand am 25. Mai 
2023 ein Präventionstag für die 1. Oberstufe statt, 
wobei unter anderem auch das Thema E-Zigaret-
ten behandelt wurde. Die Schulsozialarbeit sowie 
die offene Jugendarbeit haben dort aktiv mitge-
wirkt. Lukas Galli von der Jugendarbeit Degers-
heim hat ebenfalls festgestellt, dass der Konsum 
von Nikotin-Vapes und Tabakprodukten bei den 
Jugendlichen in Degersheim ein breites Thema 
ist. Nikotinprodukte sind Teil der jugendlichen 
Lebenswelt. Gemäss Lukas Galli kommen fast 
alle Jugendlichen mit nikotinhaltigen Produk-
ten in Kontakt. Entweder probieren sie es selbst 
aus oder ihre Kolleginnen und Kollegen tun es. 
Der Nikotinkonsum hat den Reiz des Verbotenen 
und Gefährlichen, ist aber mit wenig Aufwand 
verbunden. Die Vapes sind leicht erhältlich und 
das unmittelbare Gesundheitsrisiko ist relativ 
klein. Oft signalisieren die Eltern auch, dass sie 
das Konsumieren von Nikotinprodukten (Vapes, 
Shisha, Snus, Schnupftabak) weniger schlimm 
finden als das Rauchen von Zigaretten oder den 

Konsum von sonstigen Suchtmitteln. Für die 
meisten Jugendlichen bleibt der Kontakt mit Ni-
kotinprodukten ein Ausprobieren in der frühen 
Jugendphase und es sind kaum Unterschiede 
zwischen den Geschlechtern festzustellen. 
Interessierte Jugendliche und Eltern finden auf 
der Gemeindewebsite weiterführende Informati-
onen: www.degersheim.ch → Beratung & Betreu-
ung → Jugendarbeit. Bei weiteren Fragen steht 
Lukas Galli für Auskünfte gerne zur Verfügung: 
lukas.galli@mojuga.ch oder 079 941 34 50.

Der Konsum von E-Zigaretten erfreut sich unter  
Jugendlichen grosser Beliebtheit.

Sprechstunde E-Books und Co. am  
13. Juni 2023 in der Bibliothek Ludothek
DEGERSHEIM Das «digitale Lesen» bietet 
viele Vorteile. Doch wie funktioniert das ge-
nau? Welches Gerät brauche ich dazu? Was 
installiere ich wie auf meinem Gerät? 

Das digitale Lesen ist aus der heutigen Zeit nicht 
mehr wegzudenken. Nicht nur wird viel Post in 
digitaler Form verschickt, auch Tageszeitungen 
und Werbeprospekte. Dazu kommt ein riesen-
grosses Angebot an Literatur. Das Lesen elektro-
nischer Bücher bringt viele Vorteile, vor allem, 
wenn man unterwegs ist. Das Schleppen schwerer 
Bücher im Reisekoffer gehört der Vergangenheit 
an. Bequem lädt man sich seine Bücher auf ei-
nen E-Reader, welcher nur halb so schwer ist wie 
ein einzelner Roman aus Papier. Dasselbe gilt für 
Pendler, welche sich ihre Zeit im Zug mit Lesen 
verkürzen. Der E-Reader vereinfacht einem das 
Lesen auch bei einer Sehbehinderung, so kann 
die Schrift wählbar vergrössert werden und dank 
dem beleuchteten Bildschirm hat man immer die 
optimalen Lichtverhältnisse zum Lesen. Mit dem 
Jahresabonnement der Bibliothek Ludothek be-

kommt man auch einen Zugang zur Digitalen Bi-
bliothek Ostschweiz www.dibiost.ch. Der Bestand 
umfasst mehr als 100 000 Medien: von Büchern 
über Hörbücher bis Zeitschriften. Mit Katharina 
Dietrich, «Die eReaderin», haben wir am Diens-
tag, 13. Juni 2023, von 9.30 bis 11.00 Uhr eine Ex-
pertin zu Gast, welche alle ihre Fragen rund um 
das Digitale Lesen beantworten kann.

Der E-Reader ist halb so schwer wie ein  
einzelner Roman und kann ganz einfach  
überall mitgenommen werden.

Begegnungen als Geschenk

KIRCHE In unserer schnelllebigen Zeit sind 
gelungene Begegnungen ein Geschenk. Bewusst 
oder unbewusst sehnen wir uns danach. Wir be-
trachten Maria, die Gottesmutter, in ihren Be-
gegnungen. Dadurch werden wir aufmerksam 
darauf, wer oder was, hier und heute, uns entge-
genkommt. Wir werden offen und empfänglich 
für Überraschendes. Am Pfingstsonntag, 28. Mai 
2023, um 19.00  Uhr, im Rahmen der Maian-
dacht, in der Kirche St. Verena Magdenau. Am 
Pfingstmontag, 29. Mai 2023, um 19.00 Uhr, im 
Rahmen des Abendlobs in der Kapelle der katho-
lischen Kirche Degersheim. Pirmin Baumgartner 
und die Lektorinnen und Lektoren von Degers-
heim freuen sich auf Ihr Mitfeiern.
 Margrit Hofstetter

Rijssens Mannenkoor in Degersheim 

FIRMA «Sangalle» und «Tegersche» bekom-
men Besuch aus dem Land der Tulpen. Sie dür-
fen den Rijssens Mannenchoor in der Ostschweiz 
begrüssen. Eine wunderschöne und grosse Ehre 
für St.Gallen und Degersheim. Am Donnerstag, 
8. Juni 2023, gibt es einen Auftritt in der Metro-
pole der Ostschweiz. Das ist die Stadt St.Gallen 
mit dem Stiftsbezirk, einem UNESCO-Weltkul-
turerbe, und der Kathedrale. Am Abend findet 
in dieser Stadt um 19.30 Uhr ein erhabenes Kon-

zert in der Marienkirche im Neudorf statt. Am 
Freitag, 9. Juni 2023, wechselt der Rijssens Man-
nenkoor dann in die katholische Kirche St.Jako-
bus von Degersheim, wo das Chorkonzert mit 
110 «Mannenstimmen» über die Bühne geht. 
Den feierlichen Gesang von mehr als hundert 
Stimmen werden hoffentlich viele Menschen hö-
ren und erleben wollen. Singen als umfassende, 
jeden Menschen ergreifende und für jeden Men-
schen mögliche Form des Musizierens fasziniert 

immer wieder. Gesang schenkt Freude und Herz-
lichkeit. Die Gäste aus den Niederlanden, von 
Rijssens herkommend, sind herzlich willkom-
men. «Sönd willkomm!» Neben den Gesangsauf-
führungen ist auch die Pflege der Gemeinschaft 
ein wichtiger Aspekt ihrer Ostschweizer Reise. 
Das Hotel/Restaurant «Wolfensberg» in Degers-
heim ist froh darüber, einiges dazu beitragen zu 
dürfen.  Joseph Senn 



Informationsanlass über  
Biodiversität
für Landwirte und Private

Die Gemeinden Flawil und Degersheim laden Interessierte herzlich 
zu einem Informationsanlass über Massnahmen zur Förderung der 
Biodiversität ein.

Samstag, 3. Juni 2023, 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Skilifthüsli Degersheim, Käh, 9113 Degersheim

Nach der Begrüssung folgt ein Rundgang durch das Gebiet am Ski-
lift mit Informationen über die Biodiversität in unterschiedlichen 
Naturräumen. Dabei werden mögliche Massnahmen für Landwirte 
und Private aufgezeigt. Im Anschluss findet ein ungezwungener 
Austausch statt, bei dem auch spezifische Fragen beantwortet wer-
den können. Ebenfalls besteht die Möglichkeit, sich über das Ver-
netzungsprojekt sowie über die Aktivitäten der Naturschutzvereine 
Flawil und Degersheim zu informieren. Nach 12.00 Uhr folgt der 
Ausklang mit Verpflegung vom Grill. Auch für Getränke ist gesorgt.

Parkplätze sind vor Ort signalisiert. Weitere sind an der Bahnhof-
strasse 26/28 sowie beim Gemeindehaus vorhanden.

Eine Anmeldung ist nicht nötig, jedoch hilfreich zur Planung. Die 
Gemeinderatskanzlei Degersheim nimmt diese deswegen gerne un-
ter 071 372 07 80 oder gemeinde@degersheim.ch entgegen.
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Maifahrt in die Innerschweiz

VEREIN Wer von den rund 20 Sängerinnen des 
FraueXang Flawil-Degersheim wusste schon, 
dass es im st.gallischen Benken ein Bäckereimu-
seum gibt? Die Maifahrt des Frauenchors führte 
auf dem Weg nach Luzern über Benken, wo nach 
dem Genuss von Kaffee und Gipfel das private 
Museum besichtigt werden konnte. Kein Utensil 
fehlt hier. In mehrfacher Ausführung findet man 
nebst Knetmaschinen, Biber- und Tirggelmodel 
sowie Formen für Schoggigiessereien eine Un-
menge an gesammelten Trouvaillen des Bäcker-
berufes. Das nächste Ziel war der Besuch des 
Puppenhausmuseums in Luzern. Die überwäl-
tigende private Sammlung von Benno und Rita 
Allemann mit mehr als Hundert Puppenhäusern 
und Tausenden von Einrichtungsgegenständen 
faszinierte alle. Es zeigte sich eine idyllische und 
gute alte Zeit in einer grossen Fülle. Das feine 
Mittagessen wurde im Hotel Schweizerhof aufge-
tischt, bevor die Reiselustigen das Schiff «Weg-
gis» nach Brunnen bestiegen. Die Sonne zeigte 
sich bald nach der Abfahrt, sodass sich die Berg-
gipfel rund um den Vierwaldstättersee bestens 
präsentierten. Auf dem Heimweg über den Sattel 
wurde auf dem Ricken nochmals eingekehrt, um 
gestärkt die Heimreise anzutreten. Im Car wurde 
tüchtig gesungen und der Präsidentin, Eliane 
Schärli, die alles minutiös organisiert hat, herz-
lich gedankt.  Susanne Rutz 

DEGERSHEIM Die 3. Realklasse hat im vergangenen Jahr an den Sternenwochen der Unicef teilge-
nommen. Mit den selbstgetöpferten Schalen und den Suppen konnten die Schülerinnen und Schüler 
einen Reingewinn von 1990 Franken erzielen, welchen sie vollumfänglich der Unicef spendeten. Über 
den Entstehungsprozess hat die Klasse ein «Digital StoryTelling Video» erstellt und mit diesem am Ide-
enwettbewerb der Unicef teilgenommen. Mit dieser Idee kam die Klasse unter die drei Nominierten 
der Kategorie Schulen. Am 13. Mai 2023 durfte die Klasse an der Preisverleihung im Schauspielhaus 
Zürich teilnehmen und wurde tatsächlich als Siegerin gekürt. Ein grossartiger Moment für die Jugend-
lichen, den Preis für die beste Idee aus den Händen der R & B Sängerin Naomi Lareine entgegen zu 
nehmen. Der Schulrat ist begeistert und gratuliert der Klasse herzlich zum ersten Platz.

Sternenaward Unicef

Armbrustschützen-Gruppenplausch

VEREIN Die Armbrustschützen Degersheim 
freuen sich darauf, am Mittwoch und Donners-
tag, 7. und 8. Juni 2023, den beliebten Arm-
brust-Gruppenplausch durchführen zu dürfen. 
Dieser Anlass eignet sich bestens für Firmen, 
Vereine, Freunde, Familien und weitere Inter-
essierte. Erwachsene und Jugendliche ab rund 
12 Jahren sind eingeladen, am Gruppenplausch 
teilzunehmen. Jugendliche bis 18 Jahre schiessen 
gratis. Eine Gruppe setzt sich aus drei Schützin-
nen oder Schützen zusammen, Einzelpersonen 
sind ebenfalls herzlich willkommen. Die Teil-
nehmenden werden durch erfahrene Schützen 
betreut – es sind keine Vorkenntnisse nötig. Ab-
hängig vom Gruppenresultat erhalten die Teams 
einen Gruppenpreis, der unmittelbar in der Fest-
wirtschaft eingelöst werden kann. Zudem gibt es 
beim Raiffeisen-Gold-Schuss für den besten Zen-

trumsschuss einen Goldpreis zu gewinnen. An-
meldungen sind erwünscht an Pius Piller, Ober-
strasse 275, 9014 St.Gallen, p.piller@bluewin.
ch oder 079 711 58 70. Die Armbrustschützen 
freuen sich auf möglichst viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Gerold Pfister

10 Jahre Grauring  
Degersheim

VEREIN Der Grauring Degersheim feierte mit 
der Blauring Schar sein 10-Jahr-Jubiläum und 
wurde mit einem rührenden Ständchen über-
rascht.

Z’alt für de Blauring
Wiiter im Grauring
Ab in Grauring, döt isch es toll und alli sind  
so liebevoll
Im Grauring git me wieder Gas
Zeme sii, Sache mache, über alti Ziite lache
Eues Fescht isch jetzt i vollem Gang
Ihr hend Geburtstag
Scho siit 10 Johr do gits eu jetzt
Ihr helfe üs ganz gern und bliibet au modern
Segs personell oder finanziell
Ihr sind immer für üs do und lönd üs nöd im 
Rege stoh

Bei einigen Grauring-Mitgliedern liegt die aktive 
Blauringzeit schon eine Weile zurück, andere 
sind ganz frisch dabei. Eines haben alle gemein-
sam: Sie mögen ein lustiges Geländespiel, können 
jede Zeile von «Laurenzia» mitsingen und über-
trumpfen sich beim Zusammenkommen gerne 
mit den legendärsten Herbstlager-Geschich-
ten. Noch immer, ob nach 5, 10 oder 20 Jahren 
schlägt das Blauringherz. Zusammen mit der 
Schar feierte der Grauring am 13. Mai 2023 sein 
Jubiläum. Es wurde um Bändeli und blaue Farbe 
gekämpft, knifflige Fragen wurden beantwortet 
und im Schlamm gebadet, alles unter dem Motto 
«Mach die Graue wieder Blau». Zum Abschluss 
gab es Sirup, Kuchen und viele kleine, grosse, 
junge und ältere strahlende Gesichter.
 Daniela Schmidlin

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 26. Mai 2023 bis 8. Juni 
2023, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Baugesetz. Bei 
der Bauverwaltung kann folgendes Baugesuch ein-
gesehen werden:

Salt Mobile SA, Projektänderung (Standortda-
tenblatt revidiert 27.05.2021): Erweiterung der be-
stehenden Mobilfunkanlage für Salt Mobile SA mit 
neuer Antenne beim Gebäude Assek.-Nr.  1312, 
Weierwiesstrasse 24, 9113 Degersheim



Toni Thoma 
als Gemeindepräsident Flawil

erfahren

kompetent

verlässlich
www.toni-thoma.ch

Wo setzen Sie politische 
Schwerpunkte?

Flawilerinnen und Flawiler sollen sich in ihrem Dorf wohlfühlen. Dafür 
braucht es ein gesundes Gewerbe, aktive Vereine, kulturelle Angebote 
und eine gute Infrastruktur. Um dies überhaupt zu ermöglichen, sind 
gesunde Gemeindefinanzen die Grundvoraussetzung. Ich möchte Flawil 
hinsichtlich Steuerkra� und Steuerfuss im kantonalen Durchschni� 
positionieren.

Wo sehen Sie Ihre 
Stärken?

Ich bringe langjährige Führungserfahrung als Gemeindepräsident und 
in vielen Gremien auf regionaler und kantonaler Ebene mit. Für mich 
ist es selbstverständlich, verschiedene Meinungen und Interessen 
unvoreingenommen miteinzubeziehen. Ich bin es gewohnt, gute 
Lösungen gemeinsam zu erarbeiten.

ENGLISH LEARNING FLAWIL

Englisch lernen
mit Spass!

Jetzt schnuppern

Thamiris Weibel
www.englishflawil.ch
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Der Himmel brennt
Diesen Titel habe ich dem feurigen Bild gege-
ben, nachdem ich die abendliche Stimmung am 
Himmel eingefangen hatte. Natürlich brennt der 
Himmel nicht wirklich, aber diese ungewöhnlich 
intensiven Rotfarbtöne lassen dies für den Mo-
ment eines Augenblickes vermuten. Ich wähle 
dieses Foto aus, weil es für mich zum bevorste-
henden Pfingstfest passt, welches wir dieses Wo-
chen-ende feiern dürfen. Denn Pfingsten ist das 
Fest des Heiligen Geistes, der oft im Element des 
Feuers dargestellt wird. 
Dieses Himmelsgemälde regt meine Gedanken 
an, etwas darin sehen und erkennen zu wollen. 
Beim genauen Betrachten und Interpretieren des 
Bildes scheint es mir, als ob sich das dunkle Rot 
mehr und mehr vom Himmel auf die Erde und 
die Menschen herabsenkt. Der glühende Him-
mel möchte die Menschen berühren und sie mit 
glühender Stärke beschenken. Er möchte ihre in-
nerliche Leere mit neuer Kraft und neuem Mut 
füllen, um das Leben gestärkt und mit festem 
Willen und göttlichem Vertrauen weiterzugehen. 
Ich finde diesen Gedanken sehr tröstlich und er-
mutigend. 

Denn immer wieder mal höre ich von erschöpf-
ten Menschen, die ausgebrannt sind, nicht mehr 
können und weder ein noch aus wissen. Oder 
Menschen, die nach einem schwerem Schicksals-
schlag hoffnungs- und antriebslos sind: Wie soll 
mein Leben auch nur weitergehen? Wofür lohnt 
es sich zu leben?

Wir alle müssen doch von Zeit zu Zeit unsere 
Energietanks wieder auffüllen, damit wir uns 
dem vollen und herausfordernden Leben stellen 
können. Wir alle tun gut daran, unser inneres 
Feuer immer wieder neu zu entfachen und am 
Brennen zu halten. 
Dafür ist doch jetzt ein guter Zeitpunkt, uns von 
Pfingsten erfüllen zu lassen.
 Silvan Hollenstein, Seelsorgeeinheit Magdenau

 Foto: Silvan Hollenstein

Sonntag, 28. Mai
09.30 Gottesdienst, Thema: «Das 

Geschenk der Geistestaufe», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Detaillierte Infos unter: www.fcgf.ch
Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 28. Mai
10.00 Bezirksgottesdienst an 

Pfingsten in Uzwil mit 
Abendmahl, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Pfingsten, 28. Mai
10.00 Kirche Feld: Gottesdienst 

mit Abendmahl
 Pfr. Mark Hampton
 Fahrdienst unter 079 752  

38 43 bis Samstag, 12 Uhr, 
anmelden.

Donnerstag, 1. Juni
15.00 Haus 5egg: Trauercafé
 Infos unter www.hospiz-

gruppe.ch
Freitag, 2. Juni
09.00 60plus, Aktive 

Besammlung Parkplatz 
Lindensaal, Velotour 
gemäss Programm 
(Verschiebedatum 9. Juni 
2023)

www.ref-flawil.ch

Sonntag, 28. Mai, Niederglatt
08.45 Kommunionfeier zu 

Pfingsten
Sonntag, 28. Mai, Magdenau
08.45 Eucharistiefeier zu 
 Pfingsten im Kloster
19.00 SEMA-Maiandacht in der 

Kirche St. Verena
Sonntag, 28. Mai, Degersheim
10.15 Kommunionfeier zu 
 Pfingsten
Sonntag, 28. Mai, Flawil
10.15 Eucharistiefeier zu  

Pfingsten  
mit Livestream über www.
se-ma.ch/videoimpulse

Pfingstmontag, 29. Mai, Flawil
10.15 Kommunionfeier
Pfingstmontag, 29. Mai, D’heim
19.00  Abendlob im Mai in der 

Kapelle

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 1. Juni 2023, von 15.00 
bis 16.30 Uhr im Haus 5egg

DEGERSHEIM

Friedensgebet
Mittwoch, 31. Mai 2023, um 
19.00 Uhr in der Kapelle

Zämägang
Freitag, 2. Juni 2023, um 18.30 Uhr
Treffpunkt ist beim Parkplatz 
Föhrenwäldli.

Frauengemeinschaft
Fraue-Zmorgä am Freitag, 16. Juni 
2023. Infos und Anmeldung bis 
9. Juni 2023 bei Emanuela Gehrig 
(079 479 78 31).

www.se-ma.ch

Freitag, 26. Mai
19.15 wogo – jugendtreff; KGH
Sonntag, 28. Mai
09.40 Abendmahl-Pfingstgottes-

dienst mit Pfr. Kurt Witzig; 
Mitwirkung: evang. 
Kirchenchor; anschliessend 
Kirchenkaffee

Dienstag, 30. Mai
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg, Pfr. Jakob Bösch
18.30 Roundabout «minis» und 

«youth», KGH
Mittwoch, 31. Mai
19.00 Ökum. Friedensgebet,  

kath. Kirche
Donnerstag, 1. Juni
20.00 Kirchenchorprobe, KGH
Freitag, 2. Juni
19.15 2gether-treff 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch
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Projekttage im 
Kindergarten
Gut ausgerüstet sind die Kindergartenkinder 
in der Auffahrtswoche in ihre Bewegungstage 
gestartet. Während dreier Tage konnten sie 
sich im Wald, auf verschiedenen Spielplätzen 
und auf einer Spurensuche rund um Degers-
heim aktiv beteiligen. Trotz kühlen, nassen 
Wetters waren die Kinder in ihrem Element 
und zufrieden konnten sie ihren Ideen nach-
gehen.
 Fotos: Kindergartenlehrpersonen  
 Degersheim
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Neue Schulordnung: Referendum  
nicht ergriffen
FLAWIL Die neue Schulordnung der Ge-
meinde Flawil tritt per 1. Januar 2025 in Kraft.

Die Flawiler Stimmberechtigten haben an der 
Bürgerversammlung vom 29. November 2022 
einer neuen Führungsstruktur der Schule Fla-
wil zugestimmt. Ab 2025 wird anstelle eines vom 
Volk gewählten Schulrats eine vom Gemeinderat 
bestellte Bildungskommission für die strategische 
Führung der Schule Flawil verantwortlich sein.

Gesamtrevision notwendig
Die neue Führungsstruktur macht eine Gesamt-
revision der Schulordnung notwendig. Diese 
hat der Gemeinderat am 22. März 2022 erlassen. 
Zuvor wurde sie durch das Bildungsdeparte-
ment des Kantons St.Gallen vorgeprüft. Die neue 
Schul ordnung lag der Bürgerschaft als ergänzen-
des Dokument bereits an der Bürgerversamm-

lung vom vergangenen November vor. Nachdem 
die Bürgerschaft dem III. Nachtrag zur Gemein-
deordnung und somit der neuen Führungsstruk-
tur der Schule Flawil zugestimmt hat, konnte die 
Schulordnung dem fakultativen Referendum un-
terstellt werden.

Referendum nicht ergriffen
Vom 3. April bis 12. Mai 2023 unterstand die 
Schulordnung dem fakultativen Referendum. 
Innert Referendumsfrist wurde keine Urnenab-
stimmung verlangt. Deshalb tritt die neue Schul-
ordnung wie vorgesehen per 1. Januar 2025 in 
Kraft. Die heutige Schulordnung vom 7. August 
2012 gilt noch bis 31. Dezember 2024. Die aktu-
elle und die künftige Schulordnung sind via Pu-
blikationsplattform auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Politik → Reglementssammlung» aufge-
schaltet.

«Flawil live»: 
Bahnhofstrasse 
gesperrt
FLAWIL Am Freitag, 2. Juni 2023, findet in 
Flawils Zentrum das Strassenfest «Flawil live» 
statt. An diesem Tag ist die Bahnhofstrasse ge-
sperrt.

Die Bahnhofstrasse, Abschnitt St.Gallerstrasse 
bis Bezirksgebäude, und die Kanzleistrasse, Ab-
schnitt Unterdorfstrasse bis Bahnhofstrasse, 
werden – gestützt auf eine Bewilligung der Kan-
tonspolizei – von Freitag, 2. Juni 2023, 8 Uhr, bis 
Samstag, 3. Juni 2023, 8 Uhr, für den motorisier-
ten Verkehr gesperrt. Eine Umleitung wird signa-
lisiert. Im gleichen Zeitraum gilt in diesem Ab-
schnitt der Bahnhofstrasse ein Parkverbot.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Das Strassenfest «Flawil live» und die damit ver-
bundene Sperrung der Bahnhofstrasse hat auch 
Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr. 
Die Regionalbusse 741 und 751 fahren gemäss 
Absprache mit der Postauto AG via Haltestelle 
Wohn- und Pflegeheim über die Oberdorfstrasse 
zum Bahnhof. Die Haltestelle Bahnhofstrasse ist 
nicht bedient. Am Samstag fahren die Regional-
busse wieder nach Fahrplan.
Das Organisationskomitee von «Flawil live» hat 
die Auflage, die Musiklautstärke ab 24 Uhr zu re-
duzieren, die Musik ab 1 Uhr ganz auszuschalten 
und den Anlass um 2 Uhr zu beenden.
Die Gemeinde Flawil bittet die Bevölkerung um 
Verständnis und wünscht ein rockiges und unter-
haltsames Strassenfest.

Seniorinnen und Senioren  
im Klassenzimmer
FLAWIL Seit über 15 Jahren stellen in der 
Schule Flawil ältere Menschen ihre Lebenser-
fahrung, Geduld und Zeit der Schule und dem 
Kindergarten einmal pro Woche freiwillig zur 
Verfügung. Für das Projekt «Brücken zwischen 
den Generationen» wird im Kindergarten 
Grund eine Seniorin oder ein Senior für die 
Waldbegleitung gesucht.

Seniorinnen und Senioren im Klassenzimmer 
haben sich bewährt. Der lebendige Austausch 
und die Begegnung zwischen den Generationen 
fördern das Vertrauen und das Verständnis zwi-
schen Jung und Alt. Für das Projekt wird im Kin-

dergarten Grund ab Sommer 2023 eine Seniorin 
oder ein Senior für die Waldbegleitung am Frei-
tagmorgen gesucht. Die ehrenamtliche Arbeit 
erfährt eine hohe Wertschätzung. Zudem kön-
nen die Seniorinnen und Senioren in begleiteten 
Austauschgruppen die Erfahrungen miteinander 
besprechen.
Bei diesem generationenverbindenden Projekt 
können Seniorinnen und Senioren mitmachen, 
welche Freude am Kontakt und an der Arbeit 
mit Kindern haben. Interessierte melden sich 
bei Schulleiterin Manuela Brunner unter der Te-
lefonnummer 071 393 10 63 (jeweils mittwochs 
und donnerstags).

TODESFALL

Gestorben am 14. Mai 2023 in St.Gallen: Frei, 
Eugen Johann, von Ehrendingen, geboren am 
25. Juni 1936, wohnhaft gewesen in Flawil, Enzen-
bühlstrasse 88. Die Abdankung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Öffentlicher Mai-Höck 
der SVP Flawil

POLITIK Jeweils einmal im Monat lädt die 
SVP Flawil zu einem Höck zum Diskutieren 
von Abstimmungsvorlagen, Wahlen oder an-
deren politischen Themen ein. Der Mai-Höck 
findet am Dienstag 30. Mai 2023, um 19.30 Uhr 
im Restaurant Rössli in Flawil statt und widmet 
sich der von der SVP gestützten SRG-Initiative. 
«Die Schweizer Bevölkerung zahlt mit heute 335 
Franken weltweit die höchste geräteunabhängige 
Zwangsgebühr. Die Initiative will, dass diese auf 
200 Franken gesenkt wird. Zudem soll das Ge-
werbe von dieser »Fernsehsteuer« – Gebühren 
wären ja nutzungsbedingt – befreit werden», so 
die SVP-Ortspartei Flawil. Sie freut sich auf span-
nende Diskussionen. Thomas Duss

FTF-Maibummel mit Maiandacht 2023

VEREIN An einem Sonntag im Mai machten 
sich 22 Turnerinnen des FTF FrauenTurnenFla-
wil auf, um gemeinsam einen Nachmittag zu ver-
bringen. Bei schönem Wetter spazierte die Schar 
in Wilen TG im Gebiet Ägelsee. Unterwegs gab 
es Gelegenheit, sich miteinander zu unterhalten 
und die Natur zu bewundern. Der leichte Weg 
führte vorbei an blühenden Bäumen, einem 
Bachlauf und entlang des Waldrandes weiter bis 
zu einer kleinen Anhöhe. Von dort aus konnte 
man die Stadt Wil mit ihren bekannten Merk-

malen sehen. Gerade noch rechtzeitig vor dem 
Regen erreichte die Gruppe das Restaurant für 
eine kleine Stärkung. Gemütlich bei einem Des-
sert verbrachten die Frauen die Pause glücklich 
im Trockenen. An einem Tisch mit spielfreudi-
gen Turnerinnen reichte die Zeit sogar für ei-
nen gemeinsamen Jass. Auch wenn der Regen 
langsam nachliess, fand die anschliessende Mai-
andacht nicht wie geplant bei der Grotte von  
Wilen, sondern in der modernen Kirche des Dor-
fes statt. Der Weg dorthin führte an der Grotte 
vorbei, und manch eine Turnerin sah das Bijou 
inmitten des Wohnquartiers zum ersten Mal. Die 
besinnliche Feier, die mit Gesang und einem Ro-
senkranzgebet umrahmt war, hielt Diakon Walter 
Lingenhöle. Bevor die Turnerinnen sich wieder 
auf den Heimweg machten, wurden die beiden 
Organisatorinnen des Anlasses mit einem herz-
lichen Applaus verdankt.
 Franziska Schönenberger



Die Leseanimation wird durch die Fachstelle Integration und Frühe Förderung
der Gemeinde Flawil unterstützt.

SCHENK MIR EINE 
GESCHICHTE!

WANN:
26. Mai 2023
16. Juni 2023
01. September 2023

UHRZEIT:
14:00 – 15:00

WO: 
SPIELGRUPPE 
BITZMEIS
(HAUS MEISE,
ST.GALLERSTRASSE 28,
9230 FLAWIL)

Lassen Sie Ihre Kinder die Welt der 
Geschichten und Bilderbücher entdecken!

Eltern und Kinder von 2 bis 5 Jahren sind 
herzlich zu Geschichtenstunden in serbischer,
bosnischer und kroatischer Sprache eingeladen!

Was wir machen:

Geschichten hören und erzählen, 
Lieder und Reime kennen lernen, 
Bilderbücher anschauen,
spielen, basteln, malen und zeichnen, 
Bibliothek besuchen.

EINTRITT 
IST GRATIS

Für die Eltern gibt es Informationen zu 
Sprachentwicklung, Sprachförderung und 
Mehrsprachigkeit.

ANIMATORINNEN:

Slobodanka Stjepanovic
+ 41787531636
Zelhida Bilibani
+41766812428

POKLONI MI
PRIČU!

KADA:
26. Maj 2023

16. Jun 2023

1. Septembar 2023

VREME: 
14:00 –15:00

GDE:
SPIELGRUPPE 
BITZMEIS
(HAUS MEISE, 
ST.GALLERSTRASSE 28,
9230 FLAWIL)

ULAZ JE 
BESPLATAN

Mališani otkrivaju svet slikovnica i slova na 
srpskom bosanskom i hrvatskom jeziku!
Decu od 2 do 5 godina i njihove roditelje pozivamo 
na književna druženja na kojima ćemo:

čitati priče
upoznavati stihove i pesme 
upoznavati knjigezanajmladje 
igrati se, modelovati, crtati 
posetiti biblioteku

Roditelji će dobiti informacije o razvoju govora, 
podsticanju čitanja i višejezičnosti njihove dece.

PRIČE ČITAJU:

Slobodanka Stjepanovic
+41787531636
Zelhida Bilibani

+41766812428

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Rechtsgültigkeit 
und Vollzugsbeginn
(Art. 6 Gemeindegesetz des Kantons St.Gallen)

Nachdem innert der Referendumsfrist keine Urnenabstim-
mung verlangt wurde, hat nachfolgender Erlass Rechtsgültig-
keit erlangt:

• Schulordnung

Die Schulordnung der Gemeinde Flawil tritt per 1. Januar 2025 
in Kraft. Die derzeit geltende Schulordnung vom 7. August 
2012 wird per 31. Dezember 2024 aufgehoben.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Öffnungszeiten über Pfingsten

Die Büros der Gemeindeverwaltung und der Technischen Be-
triebe Flawil bleiben am Pfingstmontag, 29. Mai 2023, ge-
schlossen.

Bei Todesfällen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem 
Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist am Samstag, 27. Mai 
2023, zwischen 10 Uhr und 12 Uhr unter der Telefonnummer 
071 394 17 14 erreichbar.

Der Pikettdienst der Technischen Betriebe Flawil steht bei Not-
fällen unter der Telefonnummer 071 394 90 10 zur Verfügung.

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal wünschen allen 
Flawilerinnen und Flawilern schöne Pfingsten.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Arbeitsgruppe Energie sensibilisiert  
für Nachhaltigkeit
FLAWIL Die Arbeitsgruppe Energie der Ge-
meinde Flawil war gemeinsam mit den lokalen 
Impulsberatern und dem Flawiler Energiebera-
ter mit einem Stand am Frühlingsmarkt vertre-
ten. Mit dem Buzzer-Quiz rund um das Thema 
Energie wurde auf die Themen Nachhaltigkeit 
und das Netto-Null-Ziel 2050 aufmerksam ge-
macht. Die Aktion lockte viele Besucherinnen 
und Besucher an.

Mit dem Buzzer-Quiz konnten die Besucherin-
nen und Besucher auf spielerische Art ihr Wissen 
zu Energiefragen testen und ihre Sensibilität für 

Themen der Nachhaltigkeit steigern. Mitglieder 
der Arbeitsgruppe Energie nutzten die Gelegen-
heit, um auf die Impulsberatungen hinzuweisen, 
die durch den Bund gefördert werden sowie den 
Hausbesitzerinnen und Hausbesitzern individu-
elle Beratungen zur Sanierung von Gebäuden er-
möglichen.
Die Aktion am Flawiler Frühlingsmarkt war ein 
Erfolg. Für die Mitglieder der Arbeitsgruppe 
Energie war es unter anderem erfreulich, dass das 
Bewusstsein für Umwelt- und Klimaschutz in der 
Gemeinde Flawil stetig wächst.

Erfolgreicher  
Abschluss
FLAWIL Stephan Morf, seit vier Jahren bei 
den Technischen Betrieben Flawil (TBF) tätig, 
hat seine Weiterbildung zum «Master of Ad-
vanced Studies (MAS) in Energiewirtschaft» 
erfolgreich abgeschlossen. Per 1. Januar 2023 
hat er die Leitung der Abteilung Markt & Kun-
den übernommen.

Die Mitarbeitenden 
der Abteilung Markt & 
Kunden sind zustän-
dig für die Beschaf-
fung von Strom und 
Gas am Markt, für die 
Produktion von er-
neuerbaren Energien, 
für die Produktgestal-
tung und Tarifierung, 
für die Einhaltung von 
gesetzlichen und regu-
latorischen Vorgaben 
sowie für die Kundenbetreuung. Dafür ist ein 
sehr breites technisches, wirtschaftliches, gesell-
schaftliches und auch rechtliches Fachwissen zur 
Energiewirtschaft nötig. Stephan Morf hat sich 
dieses Wissen im einjährigen, berufsbegleitenden 
Studiengang erarbeitet und mit der Masterarbeit 
zum Thema «Technische und betriebswirtschaft-
liche Machbarkeit eines Holzheizkraftwerks für 
Flawil» abgerundet. Stephan Morf hat mit dem 
erfolgreichen Abschluss seiner Weiterbildung die 
Voraussetzung geschaffen, Führungsverantwor-
tung zu übernehmen. Der TBF-Verwaltungsrat 
hat ihn per 1. Januar 2023 zum Abteilungsleiter 
Markt & Kunden befördert. Der Verwaltungsrat 
und die Geschäftsleitung der Technischen Be-
triebe Flawil gratulieren Stephan Morf zur erfolg-
reich abgeschlossenen Weiterbildung. Sie bedan-
ken sich bei ihm für das zusätzliche Engagement 
und freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit.

Stephan Morf

Mitglieder der Arbeitsgruppe Energie beim Buzzer-Quiz (von links): Gemeinderat Edi Hartmann, Matthias 
Schelling (Flawiler Energieberater), Luca Zillig-Klaus (Geschäftsführer der Technischen Betriebe Flawil) und 
Christoph Diem (Vertreter der IG Nachhaltige Zukunft Flawil).

Jetzt beginnt die Knochenarbeit

STIFTUNG Die Finanzen sind gesichert, der 
Spatenstich ist erledigt. Nun beginnt die Kno-
chenarbeit im Lindengut-Park. Nach etwa drei 
Monaten soll er in seiner alten Pracht erstrah-
len. Das freut viele: den Präsidenten der Stiftung 
Lindengut, Markus Klaus; den Präsidenten des 
Vereins Ortsmuseum und Protokollführer der 
Stiftung, Urs Schärli; den Delegierten des Ge-
meinderates, Edi Hartmann; ebenso wie den 
Gartenarchitekten Walter Merk. Er hat sich in 
den vergangenen Monaten intensiv mit der Ge-
schichte des Lindengut-Parks beschäftigt, der 
vor 125 Jahren von Huldreich Ottiker realisiert 
wurde. Die Arbeiten werden, wenn alles rund 
läuft, im September abgeschlossen sein. Die Ein-
weihung ist für den 9. und 10. September 2023 
geplant.
Am Spatenstich herrschte kein Wetter, das zum 
Flanieren im Park einlud. Es regnete. Davon lies-
sen sich die Gäste die Laune aber nicht verder-
ben. Markus Klaus dankte für die grosszügige 
ideelle wie finanzielle Unterstützung, welche die 
Stiftung immer wieder erfahren dürfe. Edi Hart-
mann wies darauf hin, dass der Zustand und die 
Grösse der Lindengut-Parkanlage einzigartig 
seien im Kanton St.Gallen. Urs Schärli wiederum 
ist überzeugt, dass das Lindengut nach der Wie-

derherstellung des ursprünglichen Parks als Ort 
der Begegnung für alle noch attraktiver sein wird.
Die umfangreichen Arbeiten im Park sind aber 
nicht gratis zu haben. Gerechnet wird mit Kos-
ten von ungefähr 300 000 Franken. Dass das Lin-
dengut und sein Park vielen Flawilerinnen und 
Flawilern ein Herzensanliegen ist, beweist auch 
die Ortsbürgergemeinde Flawil. Deren Präsi-
dent Hans Fässler überreichte aus Anlass ihres 
225-Jahr-Jubiläums der Stiftung einen Scheck 
von über 10 000 Franken. Marianne Bargagna

Beim Spatenstich (von links): Gartenarchitekt  
Walter Merk sowie die Mitglieder des Stiftungs-
rates Harald Schiess (Vizepräsident), Edi Hartmann 
(Gemeinderat), Annemarie Brunner (Buchhalterin), 
Markus Klaus (Präsident), Hans Fässler (Präsident 
Ortsbürgergemeinde) und Urs Schärli (Protokoll-
führer und Präsident des Vereins Ortsmuseum).

Riedernstrasse 44 
bis 68: Sanierung 
der Wasserleitung
FLAWIL Im Bereich Riedernstrasse 44 bis 68 
erneuern die Technischen Betriebe Flawil die 
bestehende Trinkwasserleitung. Die Bauarbei-
ten beginnen am Dienstag, 30. Mai 2023.

Die Technischen Betriebe Flawil erneuern die be-
stehende Werkleitung für Trinkwasser im Bereich 
der Riedernstrasse 44 bis 68. Die Bauarbeiten be-
ginnen am Dienstag, 30. Mai 2023, und dauern 
voraussichtlich bis August 2023. Zeitweise ist 
tagsüber die Durchfahrt bei der Riedernstrasse 
nicht immer gewährleistet. Deshalb ist während 
dieser Zeit die Zu- und Wegfahrt über die Wai-
senhausstrasse möglich. Die Anwohnerinnen 
und Anwohner wurden durch die Technischen 
Betriebe Flawil direkt informiert.



DATUM:
2. JUNI 2023, AB 17.00 UHR MIT DJ MARIO

KONZERTBEGINN: 18.45 BIS 19.30 UHR, ADENITE
DJ MARIO
20.00 BIS 23.00 UHR, LIVEBAND DEEAN
DJ MARIO

SCHLUSS:  
02.00 UHR

EINTRITT:
FREI

Am 2. Juni ist es wieder soweit. An die Bahnhofstrasse in Flawil pilgern,  

chillen, geniessen und abfeiern. Liveband Deean sorgt für ein einmaliges 

Sounderlebnis. Gecovert wird, was das Zeug hält. Charthits, Evergreens  

und Eigenkompositionen sorgen für das volle Programm.

Namen, die dir diesen 
unvergesslichen Abend schenken.
Danke an die treuen Sponsoren, für die Unterstützung.
•  2 freunde ag, Flawil
•  Abderhalden Mechanik, Flawil
•  Alex Künzle Architektur GmbH, Flawil
•  Anderegg Metallbau GmbH, Flawil
•  arte diffusione gmbh, Flawil
•  AXA Hauptagentur Giuseppe Fonseca, Flawil
•  Baugeschäft Senn AG, Bichwil
•  Benz AG, Flawil
•  BGW Huber GmbH, Flawil
•  Bick Platteneleganz GmbH, Flawil
•  Bossart & Kuhn AG, Flawil
•  Brändli Uhren-Schmuck, Flawil
•  Brauerei Schützengarten AG, St. Gallen
•  Brunner Umweltservice AG, Flawil
•  Büchler Reinli + Spitzli AG, Flawil
•  Bühler + Winteler AG, Flawil
•  Burtscher Elektro- & Gebäudetechnik AG, Flawil
•  Coiffure Trovato, Flawil
•  Complemedia AG, St. Gallen
•  Confiserie Dober AG, Flawil
•  Die Mobiliar Generalagentur Flawil, Flawil
•  Drogerie Bohl, Flawil
•  Dropa Drogerie Peterer AG, Flawil
•  Ebneter + Untersee Bikecenter AG, Flawil
•  Edipi GmbH, Flawil
•  EGE-Sport AG, Flawil
•  Etavis Grossenbacher AG, Flawil
•  fine food factory flawil, Flawil
•  Floristik und Gartenbau Eggenberger AG,   
 Degersheim
•  Fluora Licht AG, Flawil

•  Fürer Holzbau AG, Flawil
•  Gartenbau Hölzli AG, Egg-Flawil
•  Gebrüder Nef Baugeschäft, Flawil
•  Gemeinde Flawil, Flawil
•  giger gmbh degersheim, Degersheim
•  HAB AG, Flawil
•  Habis Verwaltungs AG, Flawil
•  Haueis AG Ladenbau & Architekturwerkstatt, Flawil
•  Hirschen Fladehüsli, Flawil
•  i-lemon rechsteiner advertising gmbh, Flawil
•  Inpla AG, Flawil
•  K. HÄTTI AG, Flawil
•  Katec GmbH, Flawil
•  Keller’s verwöhnt, Flawil
•  KHG - Spornberger Gruppe, Flawil
•  Kosmetik Andrea Eugster, Flawil
•  Langacker Garage AG von Rotz, Flawil
•  Leutenegger Carrosserie & Spritzwerk GmbH, Flawil
•  Maestrani’s Chocolarium, Flawil
•  Malergeschäft Hinterberger, Flawil
•  Männerwerk, Flawil
•  Mocafe Lichtensteiger, Flawil
•  NEFF AG flawil automobile, Flawil
•  Neroc GmbH, Gossau
•  O. + N. Eigenmann AG, Flawil
•  OBT AG, Flawil
•  Optik Zuberbühler AG, Flawil
•  Osterwalder Haustechnik AG, Flawil
•  Pius Schäfler AG, Flawil
•  Prime Immobilien AG, Alpnach Dorf
•  PS Malerei GmbH, Flawil

i-
le

m
o

n
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h

Kulinarisches: Crêpes & Glace, Tibetische Momos, Burger, Grillwürste. En Guete.

•  Raiffeisenbank 
Flawil-Degersheim Mogelsberg-Oberuzwil, Flawil

•  René Ackermann Bautechnik GmbH, Flawil
•  Restaurant Rössli, Flawil
•  Roger Niederer Sanitär, Flawil
•  Rüegger Bike-Sport, Flawil
•  SB-Handwerk, Flawil
•  SBS Energietechnik AG, Oberuzwil
•  Schilliger Bau GmbH, Flawil
•  Seiz Haus- + Industrietechnik AG, Flawil
•  SFS intec AG, Flawil
•  Sportgarage Helg AG, Flawil
•  St. Galler Kantonalbank AG, Flawil
•  Steinemann AG, Flawil
•  Stutz AG Bauunternehmung, Flawil
•  Technische Betriebe Flawil, Flawil
•  Tecta Real Estate GmbH, Flawil
•  Thürlemann AG, Flawil
•  TS Technik GmbH, Flawil
•  Vitalfit, Flawil
•  VTAG Verwaltungs- und Treuhand AG, Flawil
•  W & Z Autotreff GmbH, Flawil
•  Weibel + Büsser GmbH, Flawil
•  Werner Abegg AG, Flawil
•  Yoga-Mass, Flawil
•  Elmar Metzger, Flawil
•  Harald Schiess, Flawil
•  Nicolas Härtsch, Flawil
•  Patrick Klingler, St. Gallen

Inserat
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Männerriege überreicht Säntis-Tickets

VEREIN Gross war der Andrang am Maimarkt 
am Stand der Männerriege Flawil. Einerseits galt 
es den Nagel mit möglichst wenig Hammerschlä-
gen im Holz zu versenken und dabei mit Mitglie-
dern des Flawiler Vereins für Männer mit Reife-
grad 40+ ins Gespräch zu kommen. Wer darüber 
hinaus fünf Fragen beim Wettbewerb richtig be-
antwortet hat, konnte schöne Preise gewinnen. 
Als dritter Preis wurde ein St.Galler Biber mit 
dem Säntis-Sujet für Edi Hartmann gezogen. 
Markus Näf gewann den zweiten Preis und kann 
ein Jahr lang jeden Donnerstagabend kostenlos 
die Trainings besuchen. Den ersten Preis – zwei 
Tickets für eine Berg- und Talfahrt auf den Sän-
tis – gewann Yann Ricordeau. Hocherfreut nahm 
er die Nachricht über den Gewinn auf. Yann Ri-
cordeau lebt erst seit wenigen Wochen in Flawil 
und spricht in erster Linie Französisch und Eng-
lisch. Präsident Thomas Gebert liess es sich nicht 
nehmen, den Wettbewerbsgewinn persönlich zu 

überreichen. «Komm in die Männerriege, Yann. 
Bei uns lernst du schnell die deutsche Sprache 
und du knüpfst neue Kontakte!» Er nahm die Ein-
ladung umgehend an und meinte nach der Sport-
stunde begeistert: «I´ll come again, see you next 
Thursday!». – «Bliib gsund und fit, mach eifach 
mit!» ist das Motto der Männerriege Flawil.
 Thomas Gebert 

Parteilose und ihr Segen 
für die Gemeinde

POLITIK Am Dienstag, 16. Mai 2023, fand im 
Flawiler Rösslisaal der erste Politstammtisch für 
Parteilose und Nicht-Stimmberechtigte statt. 
Eindrücklich und spannend war zunächst das 
Referat von Regina Frey, Gründerin der Stiftung 
Paneco, die sich in Indonesien für den Erhalt des 
Regenwaldes und gegen die Abholzung für Palm-
ölplantagen einsetzt. Freys Engagement für den 
vom Aussterben bedrohten Sumatra-Orang-Utan 
begann 1974 nach ihrem Biologiestudium. An-
schliessend an diesen Vortrag wurde eine Studie 
des Soziologischen Instituts der Universität Zü-
rich diskutiert, welche bestätigt, dass die Hälfte 
der Schweizer Gemeinderäte keiner Partei mehr 
angehört. Viele Probleme in Gemeinden müssten 
fachlich und nicht parteipolitisch gelöst werden, 
wurde festgehalten. So müsse etwa nicht über die 
Abschaltung eines Atomkraftwerks entschieden, 
sondern über die Sanierung der Kanalisation 
oder des Schulhauses befunden werden. Deshalb 
seien parteilose Fachleute im Rat ein Segen für 
die Gemeinde. Im vollbesetzten Rösslisaal waren 
auch Vertreter der lokalen Parteien, welche die 
Gelegenheit nutzten, für ihre Partei einzustehen. 
Der parteilose Kandidat für das Gemeindepräsi-
dium, Patric Lorenz Burtscher, führte durch den 
Abend. Er rief dazu auf, die politischen Stamm-
tische der Ortsparteien zu nutzen und zu besu-
chen. Am 22. September 2024 finden die Erneu-
erungswahlen für den Gemeinderat statt. «Flawil 
braucht das Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger, Flawil braucht Fachleute und keine Poli-
tiker, Flawil braucht Euch!», so Burtscher.
 Patric Burtscher

Yann Ricordeau (rechts) gewinnt den ersten Preis.

Nationaler Spieltag

VEREIN Unter dem Motto «die Schweiz spielt» 
organisiert die Ludothek Flawil am Samstag, 
3. Juni 2023, den Nationalen Spieltag. Auf ver-
schiedenen Spielplätzen in Flawil werden Spiel-
kisten deponiert, die mit einem Zahlenschloss 
zu öffnen sind. Diese Zahl bekommt jede Spie-
lerin und jeder Spieler am Start in der Ludothek, 
zusammen mit einer Karte (Stempel- und Spiel-
platzplan-Karte). Finde die Spielkisten und löse 
knifflige Rätsel, erfülle die Aufgaben und teste 
dein Geschick! Es gibt viel zu entdecken. Es dür-
fen so viele Plätze aufgesucht werden, wie die 
Spielerin oder der Spieler Lust hat. In jeder Kiste 
befindet sich ein Stempel, mit dem man auf der 
Karte bestätigt, welcher Spielplatz besucht wurde. 
Bis spätestens 14.45 Uhr sollte die Karte in der 
Ludothek abgegeben werden, damit man um 
15 Uhr an der Verlosung dabei ist. Zudem wartet 
in der Ludothek eine kleine Stärkung, oder doch 
lieber noch eine Runde «UNO» spielen? Die Lu-
dothek Flawil freut sich auf viele Teilnehmende! 
Zudem findet auch ein Flohmarkt statt, bei dem 
man Spiele zu günstigen Preisen kaufen kann. 
Zeit: 10 Uhr bis 15 Uhr, Badstrasse 20, Ludothek 
Flawil. Hanny Monsberger

Gemischer Chor Egg 
am Maimarkt

VEREIN Die Raclettestube des Gemischten 
Chors Egg gehört zum Maimarkt wie die Zu-
ckerwatte und das Magenbrot. Für einmal waren 
die Sängerinnen und Sänger des Chors als Gast-
geber im Einsatz. Der Käseduft lockte die Markt-
besucherinnen und Marktbesucher zum gemüt-
lichen Beisammensein ins Zelt. Der Andrang 
war zeitweise so gross, dass die Gäste mit Geduld 
und guter Laune auf ihre Portion Raclette war-
ten mussten. Man war sich einig: Am Maimarkt 
hat man alle Zeit. Die Gäste haben die grossen 
Portionen mit dem würzigen Käse geschätzt. Der 
Chor nahm sich trotz oder gerade wegen der vie-
len Besucherinnen und Besuchern Zeit für einen 
Auftritt. Unter der Leitung von Heidi Adam sang 
der Chor beschwingte und bekannte Lieder, was 
einige Marktbesuchende dazu motivierte, mitzu-
singen und mitzusummen. Spontan mischte sich 
eine junge Passantin unter die Chormitglieder 
und sang beim Lied «An den Ufern des Mexiko 
River» kräftig mit. Der Gemischte Chor Egg freut 
sich bereits jetzt auf das Sommernachtsfest vom 
Samstag, 10. Juni 2023, beim Lindengut unter 
dem Motto «Revival».  Marina Wismer

Singen befreit. Bild: Franz Wismer

Ein Sommerabend mit  
Bewegung und guter Laune

VEREIN Was Golf und Frisbee verbindet? To-
bias Fischer vom Flawiler Disc Sports Clubs 
(DSC) Tatonka zeigt es den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern auf dem neuen 18-Loch-Parcours 
im Feld. Der Kurs des Vereins Freizeitwerk Fla-
wil findet am Mittwoch, 21. Juni 2023, von 18.30 
bis etwa 21 Uhr statt. Der DSC Tatonka eröffnete 
die Anlage in Flawil im September 2022 und be-
spielt zudem einen Parcours im Gründenmoos 
in St.Gallen. Disc Golf wird nach internationa-
len Regeln gespielt. Aus erster Hand lernen die 
Teilnehmenden diese Regeln kennen, spielen ein 
Turnier und geniessen nebst der Bewegung ge-
meinsam einen feinen Apéro. Beste Unterhaltung 
und Spass an einem lauen Sommerabend sind 
garantiert. Die Kurskosten betragen 25 Franken 
(inklusive Apéro). Anmeldungen nimmt Bar-
bara Ashton vom Freizeitwerk Flawil unter der 
Nummer 079 832 85 10 oder via E-Mail barbara.
ashton@bluewin.ch entgegen. Informationen zu 
weiteren Kursen sind auf www.freizeitwerkflawil.
ch zu finden. Erika Remund
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Interview Nr. 3 mit FDP-Kandidatin 

Caroline Bartholet-Schwarzmann

Der Bereich Bau und Infrastruktur ist in Flawil immer wieder 
unter Kritik, wie erklären Sie sich das? 

Baugesuche und Bewilligungen, Abfallentsorgung, Brandschutz, 
Gewässerbau, Winterdienst und vieles Mehr laufen in diesem 
Bereich zusammen. Es liegt auf der Hand, dass hier Reibungs-
punkte entstehen. Das ist in einem gewissen Mass nicht erstaun-
lich.  

Und doch kommt es immer wieder zu Diskussionen wie 
kürzlich im Zusammenhang mit dem Baustopp an der 
Wilerstrasse oder Strassenbauprojekten? 

Die Gemeinde ist Dienstleisterin und Bewilligungsstelle 
gleichzeitig. Komplexe Gesetze und Vorschriften bildet den 
Rahmen. Reibungslose Abläufe sind nur mit einer engen 
Begleitung und einer klaren gegenseitigen Kommunikation mög-
lich. Ich vermute, dass dies in der Vergangenheit nicht immer ge-
lungen ist. 

Hat die Gemeinde ein Mitarbeiterproblem? Oder was würden 
Sie tun, um die Situation zu verbessern? 

Flawil verfügt über kompetente und engagierte Mitarbeiter, auch 
oder im speziellen im Bereich Bau. Ich weiss, dass ich mich auf sie 
verlassen kann. Doch ist Nähe, ein Gespräch mit allen Beteiligten 
wichtig, um Konflikte und Probleme früh zu erkennen und zu 
vermeiden. Es gilt gemeinsamen Nenner zu finden um Lösungen 
kreieren. Vieles liegt an der Kommunikation und am Umgang mit 
dem Menschen. Hier sehe ich in vielen Gemeindeverwaltung 
potenzial sich zu verbessern, auch in Flawil. Wir müssen unsere 
tägliche Arbeit vermehrt auf dieses Bewusstsein ausrichten. 
Kooperative Führung, Begleitung Ausbildung und Schulung sind 
hier wichtige Schwerpunkte. 

Wie stehen Sie zur Entwicklung des Stickerquartiers? 

In der Blütezeit der Stickerei (um 1900), entstanden in Flawil wohl 
über 300 der klassischen Stickerhäuser. Ich glaube nicht, dass 
jedes dieser Häuser erhaltenswert sein muss. Und doch prägen 
sie noch heute das Dorfbild. So ist es wohl wichtig, dass wir 
Quartiere wie das Grundquartier, den Zielweg oder die Gupfen-
gasse in der Struktur erhalten. Ich bin aber auch der Meinung, 
dass wir im Dorfkern Mut haben müssen, die Innenverdichtung 

voranzutreiben. Für ein qualitatives Wachstum von Flawil braucht 
es auch neue und moderne Wohn-, Einkaufs- und Arbeitsräume. 

Heisst das, dass Häuser in Zukunft weichen müssen? 

Müssen? Nein, aber sie können! Passen neue Ideen und Bau-
vorhaben zu uns, dann müssen sie eine Chance bekommen. Wie 
gesagt, das ist auch eine Chance für Flawil. Ich weiss, ein solcher 
Prozess ist anstrengend, wenn alle an einem Strick ziehen, gelingt 
es jedoch. Auch hier ist Kommunikation das A. und O. 

Stehen Sie für Tempo 30 auf Flawiler Strassen ein? 

Im Grundsatz ja, doch nicht generell. Sie müssen davon aus-
gehen, dass nicht jeder mit seinem Auto oder LKW freiwillig 
unterwegs ist. Wir brauchen den Individualverkehr. Flawil kann 
sich den Luxus nicht erlauben, das Auto zu stark aus dem Dorf zu 
verbannen. Flawil ist ein «Einkaufsort», darum gilt das auch für die 
Parkplätze. 

Doch immer wieder hört man das zu schnell gefahren wird, 
das ist doch gefährlich? 

Geschwindigkeit wird sehr subjektiv wahrgenommen. Testen sie 
selbst mal, wie schnell Sie durchschnittlich im Dorf unterwegs sind 
und wie viele Male sie genau 50 km/h fahren. Sie werden erstaunt 
sein, wie tief ihr Tempo ist. Es fragt sich also, ob grundsätzlich und 
grossflächig Tempo 30 nötig ist. Klar ist, zu schnelles Fahren ist 
ein «no go» - das gehört gemassregelt und gebüsst. 

Schlussfrage zum Thema Bau: Welche Priorität setzen Sie in 
diesem Bereich als Gemeindepräsidentin? 

Bei mir ist hier höchste Priorität 
angesagt, wie erwähnt entstehen 
genau hier viele direkte Kontakte 
mit den Bürgern. Das Bauwesen ist 
stark reglementiert, doch hier 
können wir Flawil aktiv entwickeln. 
Ich für mich will hier Kommuni-
katorin, Netzwerkerin und Organi-
satorin sein. 
Publireportage der FDP Flawil. 

Lernen Sie Caroline Bartholet-Schwarzmann persönlich kennen! Diskutieren Sie mit ihr und stellen Sie Fragen bei 
einem gemütliche Kaffée & Gipfeli: 
Wann Café Dober Keller’s verwöhnt mocafé
Samstag, 3. Juni 2023   9.00 Uhr 11.00 Uhr  14.00 Uhr 
Samstag, 10. Juni 2023   9.00 Uhr 11.00 Uhr  14.00 Uhr 

Inserat
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Informationshalbtag 
Informatiker/in, EFZ (Plattformentwicklung)

Per Sommer 2024 haben wir wieder eine Lehrstelle als Informatiker/in EFZ, Fachrichtung 
Plattformentwicklung, zu vergeben. Am Donnerstagvormittag, 29. Juni 2023, findet dazu 
ein Informationshalbtag statt. 

Unser IT-Lernender berichtet von seinen Highlights während der Lehre, zudem erfährst du vom 
zuständigen Berufsbildner mehr über den Arbeitsalltag eines Informatikers. Über den Bewerbungs-
prozess für die Lehrstelle informiert dich der Personaldienst.

Möchtest du den Beruf genauer kennenlernen? Dann freuen wir uns über deine Anmeldung mittels 
Anmeldeformular (QR-Code oder Link: https://forms.office.com/e/1xyja734b5) bis spätestens 
12. Juni 2023. Wir setzen uns danach mit dir in Verbindung.

Bei weiteren Fragen stehen dir folgende Personen gerne zur Verfügung:
Frau Katharina Flückiger, Personaldienst (071 394 17 63, katharina.flueckiger@flawil.ch) 
Herr Remo Hälg, Berufsbildner Informatik (071 394 17 06, remo.haelg@flawil.ch) 

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Da, wo es
 passiert.

 Gönner werden: 
rega.ch/goenner

bliib gsund und fit, mach eifach mit!

Jeden Donnerstag um 20:00 Turnhalle Feld
Ohne Anmeldung - wir freuen uns auf dich!
thomas.gebert@bluewin.ch, 079 679 00 78

m
r-

fl
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il

FÜR MEHR VITALITÄT
UND BEWEGLICHKEIT

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St.Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 30. Mai bis 13. Juni 
2023, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Planungs- 
und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld Bau 
und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlagbrett 
3. Stock) können folgende Baugesuche eingesehen 
werden:

CREABETON Produktions AG, Aarauerstrasse 
75, 5200 Brugg; Baugesuch Nr. 56/2023, Abbruch 
bestehendes Bürogebäude / Neubau Bürogebäude 
und Abstellplätze für Motorfahrzeuge, Grund-
stück Nr. 1874, Vers.-Nr. 1652, Burgauerfeld 1652, 
Flawil

Pfiffner Edgar, Tisastrasse 1a, 8880 Waldstadt; 
Baugesuch Nr. 78/2023, Ersatz Ölheizung durch 
eine Luft-Wasser-Wärmepumpe und eine Sole- 
Wasser-Wärmepumpe mit einer Erdsonden-
bohrung, Grundstück Nr. 2330, Vers.-Nr. 2192,  
Degersheimerstrasse 49, Flawil

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 1. Juni 2023, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 
17.00 bis circa 18.30 Uhr. Die Beratungszeit be-
trägt je circa 15 Minuten. Es wird um eine vorgän-
gige telefonische Anmeldung (Telefon-Nummer 
058 229 76 30) gebeten. Es werden keine telefoni-
schen Auskünfte erteilt.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 1. Juni 2023, 7.00 Uhr

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 2. Juni 2023, 15.00 
bis 17.00 Uhr, und Samstag, 3. Juni 2023, 9.30 bis 
10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-
strasse 6.

«Das Pilgern erdet und himmelt»

KIRCHE Treff 60plus und SEMAplus organi-
sieren am Dienstag, 6. Juni 2023, um 14.30 Uhr 
einen Vortrag von Josef Schönauer zum Thema 
«Das Pilgern erdet und himmelt». Der Anlass 
findet statt im Zwinglisaal an der Lindenstrasse 
6a in Flawil. Beim Pilgern kommt vieles in Gang: 
körperlich, geistig und seelisch. Das stunden-
lange Gehen ermöglicht eine neue «Erdung». Der 
Alltag beschäftigt vielfach besonders den Kopf. 
Das Erleben der Natur, die Gerüche, die Farben, 
der Wind und das Wetter wirken reinigend und 
bringen den Menschen wieder ins Lot. Besonders 

intensive Augenblicke auf dem Pilgerweg lassen 
etwas Himmlisches aufblitzen. Eine Ahnung von 
alldem werden die Bilder von verschiedenen Ja-
kobswegen zwischen der Ostschweiz und San-
tiago sowie Finisterre und der live vorgetragene 
Kommentar des Referenten vermitteln. Auch 
einzelne Querverweise auf sein 2021 erschiene-
nes Buch «Pilgern erdet und himmelt» gehören 
dazu. Dieses steht im Anschluss an das Referat 
und nach der Möglichkeit, Fragen zu stellen, zum 
Verkauf und Signieren bereit.
 Silvia Leuenberger
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Anerkannt von den Komplementär- 

Zusatzversicherungen

EMR ZSR-Nr. Z634861

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Aufbautag
Kaum zu glauben, Sommer im Feld startet in eine neue Runde. Für den Aufbautag 
suchen wir euch! Palletten-Möbel zusammenschrauben, Bar aufbauen und bestücken, 
Sandkasten auffüllen, ...und natürlich zusammen Zmittag essen. Damit sind wir ready 
für den ersten Höhepunkt. 09:00 Uhr

Sommer           im Feld

03.
06.

Samstag



nige Wünsche offen. Trotzdem gelang es, durch 
zwei Tore von Obrist und Koller bis zur 12. Minute 
eine beruhigende Führung herauszuspielen. Nach 
einem Lattentreffer durch Holenstein stellte Koller 
durch zwei weitere Treffer das Skore auf 0:4 für die 
Untertoggenburger.
Nach der Pause war es dann Holenstein, der die 
Führung durch zwei weitere Treffer ausbaute. Das 
siebte Tor durften die Flawiler durch einen miss-
glückten Rückpass der St.Margrethener als Eigen-
tor verbuchen, bevor dann Obrist in der 82. Mi-
nute durch eine sehenswerte Einzelleistung zum 
Schlussresultat von 0:8 einschoss.
Die acht Treffer entschädigten die mitgereisten 
Flawiler Zuschauer für die unterdurchschnittliche 
und enttäuschende Teamleistung.

Freuen durften sich die Flawiler Zuschauer am 
gelungenen Einsatz des 19-jährigen A-Juniors 

Leon Geeler, welcher sich ausgezeichnet in 
Szene setzen konnte und zur Belohnung bis 

zum Schluss durchspielen durfte. Trainer 
Duhanaj gab in der zweiten Halbzeit auch 
Kevin Kagua die Gelegenheit, Spielpraxis 

zu erhalten. Genau solche Spiele ge-
ben die Gelegenheit, Spielern, wel-
che bis anhin wenig Einsatzminuten 
verzeichnen konnten, die Chance 
auf Spielzeit zu geben.

Nun gegen den FC Vaduz 2
Nach dem Heimspiel gegen den 
FC Abtwil-Engelburg vom letzten 

Mittwochabend, welches nach Re-
daktionsschluss ausgetragen wurde, 

empfängt unser Fanionteam morgen 
Samstag um 17.00 Uhr den FC Vaduz 2. 

Die Liechtensteiner werden bestrebt sein, 
sich für die schmerzliche Niederlage aus der 

Vorrunde zu revanchieren. Es braucht also ei-
ne ausgezeichnete Leistung der Flawiler, um 

eine Niederlage zu verhindern.
Trainer Duhanaj muss auch in dieser Partie auf 
einige Spieler verzichten. Curaba und Gahler feh-
len durch Auslandaufenthalte. Zudem ist Prenrecaj 
nach einer roten Karte aus dem Spiel gegen den FC 
Altstätten gesperrt. Lukas Wein absolviert die Re-
krutenschule. Auch der Einsatz von Simon Obrist 
ist fraglich.

Marco Di Nunzio und wir hoffen, viele von Ihnen 
in der VTAG-Arena begrüssen zu dürfen und natür-
lich auf zahlreichen Torjubel für das Fanion team.

Hopp FC Flawil!

FC FLAWIL – FC VADUZ 2
Samstag, 27. Mai 2023, 17.00 Uhr, in der VTAG-Arena Flawil

Schwere Aufgabe für 
den FC Flawil
Morgen Samstag empfängt der FC Flawil in der 
heimischen VTAG-Arena die zweite Mannschaft 
des FC Vaduz um 17.00 Uhr. Die Gäste streiten 
sich mit Abtwil-Engelburg und Winkeln um die 
Tabellenführung, welche sie vor vier Spieltagen 
noch innehatten, verloren diese aber durch zwei 
aufeinanderfolgende Niederlagen gegen Winkeln 
und Abtwil-Engelburg. Zwar gewannen sie dann 
9:1 gegen den FC St.Margrethen und spielten an-
schliessend zweimal Unentschieden gegen den FC 
Herisau und geen den FC Au-Berneck. Letzten 
Sonntag verloren sie dann gegen den FC 
Ems 1:3. Somit finden sie sich drei Run-
den vor dem Saisonende auf dem drit-
ten Tabellenrang wieder mit 5 Punk-
ten Rückstand auf Leader Winkeln. 
Wir dürfen gespannt sein, wie sich 
unser Fanionteam gegen diesen 
starken Gegner schlagen wird.

Rolf Junker

Der FC Flawil hat in der 
Vorrunde überraschend in 
Vaduz 0:1 gewonnen. Das 
einzige Tor schoss Perlaska in 
der 78. Minute, indem er den 
Abpraller eines Torschusses von 
Dave Obrist versenkte. Sehr zur 
Freude der zahlreich angereisten 
Flawiler Zuschauer. Dass das Flawi-
ler Team ohne Gegentor blieb, war 
zum einen der starken Leistung von 
Torhüter Wagner zu verdanken, der 
neben den vielen Paraden in der ersten 
Halbzeit auch noch einen Penalty hielt. 
Zum andern versiebten die Liechtensteiner 
zahlreiche hochkarätige Torchancen.

Hoher Sieg gegen St.Margrethen
Am letzten Samstag musste der FC Flawil zur 
Pflichtaufgabe gegen Schlusslicht St.Margre-
then antreten. Die Rheintaler müssen Ende 
Saison in die 3. Liga absteigen. Gegen sol-
che Teams besteht die Gefahr, dass sie un-
terschätzt werden. Dagegen musste Trainer 
Duhanaj unser Fanionteam einimpfen. Dies 
gelang ihm mindestens resultatmässig gut. 
Jedoch liess die Mannschaft spielerisch ei-

BRAUNWALDER
Gossau

Drei spezifische Fragen an Marco Di Nunzio

Was bedeutet dir der FC Flawil?
Seriös und Spass zusammen

Welches war dein bislang grösstes Spiel 
als Fussballer?
Mit dem SC Brühl gegen die Grasshoppers 
im Cup-Achtelsfinal

Welches war dein bislang grösstes Spiel 
als Zuschauer?
Inter Mailand gegen Juventus  
im San-Siro-Stadion

Frage 1 Frage 2 Frage 3

Marco Di Nunzio, 
geboren am 6. Juni 1986

Beruf/Ausbildung:  
Generalunternehmer

Hobby: 
Tennis

Lieblingsland & Lieblingsreiseziel:
Italia

Lieblingsgetränk & Lieblingsessen:
Tinto Verano / Spaghetti

Inserat



SONNTAGSAMSTAG

21º 22º

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: GRENZSTEIN
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Dienstag, 30. Mai 2023
Mai-Höck 
SVP Flawil
Restaurant Rössli, 19.30 Uhr

Donnerstag, 1. Juni 2023
Trauercafé 
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Haus 5egg, 15.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 2. Juni 2023
60plus Aktive (Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Parkplatz Lindensaal, 9.00 Uhr

Flawil Live 2023
OK Flawil Live
Bahnhofstrasse, 17.00 bis 2.00 Uhr

Feldschiessen
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schiessanlage Giren, 17.00 bis 18.30 Uhr

Musikschulkonzert 
Akkordeon & Schwyzerörgeli
Musikschule Flawil
Singsaal Oberstufenzentrum, 18.00 Uhr

Samstag, 27. Mai 2023
Das Diner Spectacle – All inclusive Show
Dreamfactory
Dreamfactory, Weierwiesstrasse 8,  
Degersheim 17.30 Uhr

Dienstag, 30. Mai 2023
«Du bist dran!»  
Spielabend für Erwachsene
Bibliothek Ludothek Degersheim
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Frauenwanderung
Degersheimer Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Donnerstag, 1. Juni 2023
Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Restaurant Fuchsacker, 20.00 Uhr

Freitag, 2. Juni 2023
Dä schnellscht Tegerscher
TV Degersheim
Dorfplatz Degersheim
Anmeldung: 16.30 bis 17.15 Uhr
Start Sprint: 17.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM

AGENDA FLAWIL


